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Menschenrechte im Stadtbild verwurzeln

Die Menschenrechte gelten für alle – sie gründen auf der Überzeugung, dass 
jeder Mensch frei und gleich an Würde und Rechten geboren wird. Angesichts 
weltweiter politischer Entwicklungen gerät dieser Grundsatz jedoch bisweilen ins 
Wanken, und es fällt nicht immer leicht, an seine allgemeine Gültigkeit zu glau-
ben. Zu häufig werden die Menschenrechte missachtet.

Gerade deshalb braucht es im Jahr 2026 eine klare Haltung. Herausforderungen 
und Krisen lassen sich nicht gegeneinander lösen, sondern nur gemeinsam. Das 
gilt im globalen Kontext ebenso wie vor Ort – auch bei uns im Stadtraum von 
Nürnberg. Genau hier setzen wir an: Wir möchten das Miteinander stärken und 
weiter wachsen lassen.

Die Initiative „Bäume für die Menschenrechte“, ins Leben gerufen vom Amt für 
Kultur und Freizeit (KUF) sowie dem Servicebetrieb Öffentlicher Raum (SÖR) der 
Stadt Nürnberg, wächst seit 2007 beständig weiter. Inzwischen wurden im ge-
samten Stadtgebiet 86 Bäume gepflanzt – gestiftet von Initiativen, Unternehmen 
und engagierten Einzelpersonen. Jeder dieser Bäume steht für einen der 30 Arti-
kel der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte von 1948. Begleitet werden 
sie von Granitfindlingen, auf denen das jeweilige Recht in deutscher Sprache und 
einer weiteren Sprache nachzulesen ist.



Aktionstage 2026 – Veranstaltungen

Berufliche Schule 7 feiert 77 Jahre Grundgesetz
Zum 77. Geburtstag des Grundgesetzes gestalten die Schüler*innen der Berufliche Schule 7  
den Menschenrechtsbaum auf dem Schulgelände in den Farben Schwarz, Rot und Gold. 
Dabei lassen sie ihrer Kreativität freien Lauf. 

Freitag, 19. Juni bis Freitag, 31. Juli 2026
Veranstalter*in: Berufliche Schule 7, Äußere Bayreuther Straße 61, 90409 Nürnberg

Café O.K. im Marienbergpark
Das Café O.K., Begegnungscafé für Geflüchtete und Engagierte aus dem Helferkreis, lädt zum 
gemeinsamen Austausch unter den Menschenrechtsbaum im Marienbergpark ein. Teilneh-
mende sprechen darüber, was der Baum für sie bedeutet und werden auch selbst aktiv: Sie 
formulieren ihre Wünsche für die Zukunft und besprechen, was diese mit den Menschenrech-
ten zu tun haben. Anschließend schreiben sie ihre Wünsche auf bunte Bänder und schmücken 
damit den Baum.

Dienstag, 30. Juni 2026, 10 bis 12 Uhr
Veranstalter*in: Kulturladen Ziegelstein, Ziegelsteinstraße 104, 90411 Nürnberg

Menschenrechte in Zeiten der künstlichen Intelligenz –  
Festakt am Ginkgobaum auf dem Bielingplatz
Dr. Christoph Pinkwart hält eine Ansprache zum Thema „Die Menschenrechte in Zeiten der 
künstlichen Intelligenz“. Anschließend gibt es Eurythmie-Aufführungen und die Studierenden 
der Eurythmieausbildung Nürnberg kommen zu Wort. Zum Fest am Ginkgobaum auf dem 
Bielingplatz sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Mittwoch, 1. Juli 2026, ab 12.15 Uhr
Veranstalter*in: Eurythmieausbildung Nürnberg, Rieterstraße 20, 90419 Nürnberg

Karl König Schule: Schüleraktion für Menschenrechte
Die Schüler*innen der Oberstufe und Berufsschulstufe der Karl König Schule beleuchten mit 
Unterstützung von Lehrkräften und Betreuer*innen auf verschiedene künstlerische Arten die 
Menschenrechte. Im Mittelpunkt steht insbesondere Artikel 26 – das Recht auf Bildung.

Donnerstag, 9. Juli 2026 
Veranstalter*in: Karl König Schule, Zerzabelshofer Hauptstraße 3-7, 90480 Nürnberg – Baum steht auf 
Goldbachwiese

„Ballhelden“ – Schulfest mit Spendenlauf  
an der Martin-Luther-King-Schule
Im Zentrum aller Projekte der Martin-Luther-King-Schule stehen die Menschen- und Kinder-
rechte, welche durch den Ginkgobaum im Pausenhof repräsentiert werden. Beim diesjähri-
gen Schulfest ist der Baum Startpunkt für einen Spendenlauf, dessen Einnahmen Kindern in 
Not zugutekommen sollen. Die Aktion ist Teil der Initiative „Ballhelden“, die im Rahmen der 
Fußball-Weltmeisterschaft das Schulfest bereichert. Die Initiative des Bayerischen Lehrer- und 
Lehrerinnenverbands und des Bayerischen Fußballverbands verbindet die Freude am Fußball 



mit sozialem Engagement. Schüler*innen können Ballhelden werden, indem sie mit ihrer 
Fußballbegeisterung Kindern in Not helfen. Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen, 
live vor Ort mit dabei zu sein.

Freitag, 10. Juli 2026, ab 15 Uhr
Veranstalter*in: GS Nürnberg Martin-Luther-King-Schule, Luther-King-Straße 14, 90455 Nürnberg

„Shengo“ – Offener Gesprächsraum 
 in der Kulturwerkstatt Auf AEG 
Die Kulturwerkstatt Auf AEG lädt zu einer transkulturellen Veranstaltung mit der Künstle-
rin Anja Schoeller ein. Im Mittelpunkt stehen Austausch, Musik, Naturverbundenheit und 
Vernetzung. Mit dem Format „Shengo“ (amharisch für „Rat“) entsteht rund um den Baum 
der Menschenrechte ein temporärer offener Gesprächsraum. Ergänzt durch eine äthiopische 
Kaffeezeremonie bietet die Veranstaltung Raum für Dialog, Begegnung und gemeinsames 
Nachdenken über das Zusammenleben in der Stadt.

Sonntag, 12. Juli 2026, 14.30 bis 17.30 Uhr
Veranstalter*in: Kulturbüro Muggenhof/Kulturwerkstatt Auf AEG, Fürther Straße 244d, 90429 Nürnberg

Kinderrechte-Rallye von der Montessorischule  
zum Kulturladen Loni-Übler-Haus
Der offene Kindertreff des Kulturladens Loni-Übler-Haus widmet sich dem Thema Kinderrechte. 
Bei der Kinderrechte-Rallye vom Ginkgobaum an der Montessorischule in der Dr.-Carlo-
Schmid-Straße 128-130 zum Ginkgobaum am Kulturladen Loni-Übler-Haus lernen Kinder 
im Alter von 6-12 Jahren anhand von vielfältigen Spielen und Aufgaben ihre Kinderrechte 
kennen. Alle interessierten Kinder sind herzlich eingeladen. 

Freitag, 17. Juli 2026, 14 bis 17 Uhr
Veranstalter*in: Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf e.V. und Kulturladen Loni-Übler-Haus, Martha
straße 60, 90482 Nürnberg





Sommerfest des Integrationsrats im  
Nachbarschaftshaus Gostenhof 
Feiern, zusammenkommen und gemeinsam ein Zeichen setzen: Der Integrationsrat lädt zum 
Sommerfest in den Garten des Nachbarschaftshauses Gostenhof. Nach einem gemeinsamen 
Fototermin unter dem Baum am Veit-Stoß-Platz besteht die Möglichkeit zum Austausch mit 
Menschen aus Politik, Gesellschaft und dem Integrationsrat. Es gibt leckeres Essen, Getränke 
und Musik.
Dienstag, 21. Juli 2026, ab 16 Uhr
Veranstalter*in: Nürnberger Rat für Integration und Zuwanderung, Hans-Sachs-Platz 2, 90403 Nürnberg



Offene Türen in der Stadtbibliothek Schoppershof
Die Stadtbibliothek Schoppershof lädt Eltern und ihre Kinder zu einem besonderen Kennen-
lernnachmittag ein. Los geht es im Bilderbuchkino mit einer Bildergeschichte. Danach können 
Puzzles, Tonies, Bilderbücher, Edurino und Spiele vor Ort ausprobiert oder ausgeliehen werden. 
Eltern können sich bei einer Tasse Kaffee darüber austauschen, wie das Recht auf Bildung 
durch die Möglichkeiten der Stadtbibliothek zu einer lebendigen Erfahrung wird.  
Anmeldung bitte bis zum 21. Juli 2026 per E-Mail: stb-schoppershof@stadt.nuernberg.de 
oder Telefon: 09 11 / 231 41 43 (Dienstag und Freitag, 14 bis 18 Uhr)
Mittwoch, 22. Juli 2026, 16 bis 17 Uhr
Veranstalter*in: Stadtbibliothek Schoppershof, Merseburger Straße 6, 90491 Nürnberg

Jedes Kind braucht ein Erfahrungsfeld! 
Jedes Kind hat ein Recht darauf, die Welt mit allen Sinnen zu entdecken! Die UN-Kinderrechts-
konvention betont, dass Kinder Räume brauchen, in denen sie sich frei entwickeln, spielen, 
ausprobieren und ihre Fähigkeiten entfalten können. Genau hier knüpft das Erfahrungsfeld 
zur Entfaltung der Sinne an: Es lädt Kinder dazu ein, mit dem ganzen Körper zu staunen, zu 
erforschen und ihre Wahrnehmung zu schulen. An verschiedenen Stationen können sie so ei-
nen Ort erleben, an dem Neugier, Bewegung und Sinneserfahrung nicht nur möglich, sondern 
ausdrücklich willkommen sind!
Samstag, 25. Juli, 13 bis 18 Uhr, und Sonntag, 26. Juli 2026, 10 bis 18 Uhr
Veranstalter*in: Abteilung für kulturelle und politische Bildung/Erfahrungsfeld,  
Emilienstraße 5, 90489 Nürnberg
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Queeres Picknick im Stadtpark – Nähe Rosenhügel
Der Verein Fliederlich lädt zu einem queeren Picknick an seinem Baum der Menschenrechte 
ein und freut sich schon jetzt auf ein vielfältiges gemütliches Beisammensein. Mitzubringen 
sind Decken, Snacks, Drinks und so viele Regenbögen wie möglich! Alle Interessierten machen 
sich gemeinsam eine schöne, sommerliche Zeit.

Der Baum befindet sich im Stadtpark Nürnberg. Am Berliner Platz dem Hauptweg folgen, 
dann gleich rechts Richtung Norden. Nach ca. 300 m befindet sich eine Bank. Dahinter steht 
der „Baum der Menschenrechte“.
Samstag, 25. Juli 2026, ab 14 Uhr 
Veranstalter*in: Fliederlich e.V. – Queeres Zentrum, Sandstraße 1, 90443 Nürnberg

Picknick unterm Menschenrechtsbaum am Leo-Katzberger-Weg 
Das Nürnberger Menschenrechtszentrum lädt ein zum gemeinsamen Picknick unterm Men-
schenrechtsbaum am Leo-Katzberger-Weg. Mitglieder und Mitarbeiter*innen informieren alle 
Interessierten über die Arbeit des NMRZ und kommen mit ihnen ins Gespräch. 
Samstag, 25. Juli 2026, 14 bis 16 Uhr
Veranstalter*in: Nürnberger Menschenrechtszentrum e.V., Hans-Sachs-Platz 2, 90403 Nürnberg


